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Protokoll der 10. Sitzung des 46. Studierendenparlaments 

 der Universität Bielefeld 

  29.10.2020 

 

Sitzung: 18:15 – 19:34 Uhr 

per Stream im Internet 

Protokollant: Eric Püschel 

 

Tagesordnung: 

 

 

TOP 1:  Formalia 

a) Begrüßung 

b) Feststellung der Beschlussfähigkeit 

und der ordnungsgemäßen 

Einladung 

c) ggfs. Wahl eines 

Protokollführers/einer 

Protokollführerin 

d) Feststellung der Tagesordnung 

TOP 2: Protokollgenehmigungen 

- Protokoll der 9.Sitzung (s. Anlage) 

 

TOP 3: Wahl des StuPa-Vorsitz  

TOP 4: Gäste 

TOP 5: Änderung der Satzung (s. Anlage) 

TOP 6: Änderung der Beitragsordnung (s. 

Anlage) 

TOP 7: Wahl des AStA 

             - Wahl eines Finanzreferenten oder 

einer Finanzreferentin 

             - weitere Wahlen 

TOP 8: Erste Lesung des 

Nachtragshaushalts 2020 

TOP 9: Bestätigung der Referent*innen der 

autonomen Referate 

 

TOP 10: Wahlen und Nominationen 

- Verwaltungsrat des 

Studierendenwerks (ab 1.4.21): 

 2 Mitglieder u. 2 stellv. Mitglieder 

(quotiert) 

- Beirat des Verkehrsverbund 

OWL (1 Mitglied u. 1 Stellv., in 

Abstimmung mit der 

FH) 

- Programmbeirat Radio Hertz 

87,9 

- Kassenprüfer (4 Studierende) 

 

TOP 11: Bericht des StuPa-Vorsitzes 

TOP 12: Bericht des AStA, der autonomen 

Referate und AGen 

TOP 13: Berichte aus Senat und 

Kommissionen 

TOP 14: Anträge 

 

TOP 15: Sonstiges 

 

 

 

Technische Erläuterung zur Online-

Sitzung:  

Die verwendete Streaming-Software ist 

Zoom. Die Sitzung wird nicht 

aufgezeichnet.
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TOP 1: Formalia 

a) Begrüßung 

Christian Osinga begrüßt die zugeschalteten StuPa-Mitglieder und Gäste.  

b) Feststellung der Beschlussfähigkeit und ordnungsgemäßen Einladung 

Wird festgestellt. 

c) Wahl einer Protokollführerin/ eines Protokollführers 

Eric Püschel darf das machen.   

d) Feststellung der Tagesordnung 

Mit Erweiterungen bei TOP 10 ‚Wahlen und Nominationen‘ beschlossen. 

 

 

TOP 2: Protokollgenehmigung 

 

Das Protokoll der 9. Sitzung liegt nicht vor.  

 

 

TOP 3: Wahl des StuPa-Vorsitzes (Nachwahl einer 3. Person) 

Christian Osinga (StuPa-Vorsitz): Da Alina vor ein paar Monaten zurückgetreten ist wählen 

wir eine weitere Person in den StuPa-Vorsitz. Muss Mitglied des StuPa sein. 

Tobi* Warkentin (LFF): Wir haben Rücksprache gehalten. Falls sich heute keine Person 

findet, würde ich das vorläufig machen. Ich gehöre zum Spektrum trans.inter*. Ansonsten 

können wir den TOP auch verschieben. 

Tobi* Warkentin 

Abstimmung:  

16 Ja/ 4 Nein/ 0 Enthaltung   Damit gewählt. 

 

TOP 4: Gäste 

 

Neugründung FS Data Science und Statistische Wissenschaften  

FSlerin: Wir von der Fachschaft Data Science und Statistische Wissenschaften werden unsere 

Arbeit erst mal online machen. Sind angegliedert an die Wirtschaftswissenschaften. Haben 

derzeit keinen Raum. 

Kim Korbinian de Lappé (Kompass): Also eine reine Master-Fachschaft. 

Christian Osinga (StuPa-Vorsitz): Gibt es Gegenstimmen zur neuen Fachschaft? 

(nein) 

Viel Erfolg und wir nehmen Euch in die Liste der Fachschaften auf! 
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TOP 5: Änderung der Satzung (s. Anlage) 

Christian Osinga (StuPa-Vorsitz): Wie wollen wir damit umgehen, dass unsere Amtszeit sich 

faktisch verdoppelt? Das StuPa wird gerade faktisch kleiner. Derzeit gibt es 27 von  den 

vorgesehenen 29 Mitgliedern, da einige Personen auf der Liste sich z.B. exmatrikuliert haben. 

Die Wahl in den AStA ist noch nicht so schwerwiegend wie Exmatrikulation oder Tot. ;-) Daher 

der Vorschlag, dass es AStA-Mitgliedern ermöglicht wird im StuPa zu sein, wenn es keine 

Nachrücker auf der Liste gibt. 

Tobi* Warkentin (LFF): Ich halte die Trennung von Amt und Mandat für sehr sinnig und kann 

dem Vorschlag nur mit Bauchschmerzen zustimmen. 

2/3 Mehrheit ist erforderlich 

 

Abstimmung:  

20 Ja/ 0 Nein/ 0 Enthaltung   Einstimmig angenommen. 

 

Christian: Der AStA soll bitte den gleichen Antrag abstimmen. Wenn es in Kraft tritt informiere 

ich Euch nochmal. 

 

TOP 6: Änderung der Beitragsordnung (s. Anlage) 

Hochschulsport 

Lea Schlang (Finanzerin): Der Hochschulsport war mal Teil der Beitragsordnung, das ist er 

jetzt nicht mehr. Nun sind es deutlich mehr Studierende geworden. Statt dem Festbetrag soll es 

mit 1,50€ pro Student in die Beitragsordnung. 

Brauchen 2/3 Mehrheit. 

 

Abstimmung:  

21 Ja/ 0 Nein/ 0 Enthaltung   Einstimmig angenommen. 

 

Fahrradverleihsystem 

 

Christian Osinga (StuPa-Vorsitz): Seit einem halben Jahr sind wir beim Fahrradverleih dabei. 

Nach einem Jahr läuft die derzeitige Regelung aus. Wir haben  1,25€ pro Student und Semester 

ausgehandelt, konstant für drei Jahre. In der Pilotphase war es 1€. Jetzt wo wir in den 

Regelbetrieb wechseln, wird das Fahrradangebot stark ausgebaut und so steigt auch der Nutzen 

für die Studierenden.  

Lea Schlang (Finanzerin): Wann wird es etwa teurer werden? Gibt es E-Bikes? 
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Christian: Es ist für 3 Jahre. Ein paar E-Bikes sollen angeschafft werden, dann aber zu anderen 

Leih-Konditionen. 

Brauchen 2/3 Mehrheit. 

 

Abstimmung:  

21 Ja/ 0 Nein/ 0 Enthaltung   Einstimmig angenommen. 

Der AStA möge sich kümmern dass auch zu beschließen. 

 

TOP 7: Wahl des AStA 

Wahl einer stellv. Finanzreferentin 

Es liegt uns ein Rücktritt der Finanzreferentin vor. Damit gibt es mit Ogulcan nur noch einen 

Finanzreferenten. Da das Finanzreferat notwendig ist für einen funktionierenden AStA, sollten 

wir einen Nachwählen. Der AStA-Vorsitz hat alleiniges Vorschlagsrecht. 

Annika Vinzelberg (AStA-Vorsitz): Ich möchte Alina vom Hofe (FeLi) nominieren. 

Abstimmung:  

16 Ja/ 5 Nein/ 0 Enthaltung   Damit gewählt. 

 

 

Wahl einer Gleichstellungsreferentin 

 

Annika: Im Dezember steht ein Wechsel im Referat für Gleichstellung an. Ich möchte eine gut 

aufgestellte Gleichstellung sicherstellen und nominiere dafür Alina vom Hofe (FeLi). 

Abstimmung:  

16 Ja/ 5 Nein/ 0 Enthaltung   Damit gewählt. 

 

 

AntiFa AG 

 

Sven Wolski (AStA-Vorsitz): Marje Trescher (uni:links!) möchte in der AntiFa AG als 

Referent*in gewählt werden. Sie würde damit aus dem StuPa ausscheiden.  

 

Abstimmung:  

16 Ja/ 5 Nein/ 0 Enthaltung   Damit gewählt. 

 

 

TOP 8: Erste Lesung des Nachtragshaushalts 2020 

 

Christian Osinga (StuPa-Vorsitz): Er ist Euch mit der Einladung zugegangen, die Vorstellung 

ist hiermit erfolgt. Diskutiert und geändert wird er in der  zweiten Lesung, entschieden in der dritten.  
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TOP 9: Bestätigung der ReferentInnen der autonomen Referate  

Keine. 

 

TOP 10: Wahlen und Nominationen 

 

Verwaltungsrat des Studierendenwerks (ab 1.4.21): 2 Mitglieder u. 2 stellv. Mitglieder (quotiert) 

Christian Osinga (StuPa-Vorsitz):. Der Verwaltungsrat ist eins von zwei Organen des 

Studierendenwerks, das andere ist die Geschäftsführung. Seine Aufgabe sind die groben 

Leitlinien und die Kontrolle der Geschäftsführung. Wird für 2 Jahre gewählt.  

Das Studierendenwerk ist eine Körperschaft öffentlichen Rechtes das den Interessen der 

Studierendenschaft dienen soll. Greta und Christian machen es derzeit und würden es gerne 

weitermachen. 

Mitglieder: Greta Wienkamp, Christian Osinga 

stellv. Mitglieder: Andre Oswald 
 

Abstimmung:  

21 Ja/ 0 Nein/ 0 Enthaltung   Einstimmig gewählt. 

 

Christian: Danke für Euer Vertrauen! 

 

 
Beirat des Verkehrsverbund OWL (1 Mitglied u. 1 Stellv., in Abstimmung mit der FH) 

Christian: Zusammen mit der FH entsenden wir ein Mitglied in den Beirat des 

Verkehrsverbundes OWL. Momentan nehme ich die Aufgabe formell war. War bisher immer an 

Terminen, an denen ich arbeiten musste. Das Gremium tagt 4-5-mal im Jahr und dort sitzen 

Vertretungen von allen möglichen drin, die Interesse an Verkehr in OWL haben. Es geht um z.B. 

um Änderungsbedarfe, Sanierungen von Haltestellen und Änderungen von Takten. 

Hab heute mit der FH telefoniert, sie wollten schauen ob sie wen finden. Die Termine sind 

montags um 16 Uhr. 

Die Uni stellt die Stellvertretung und wir schauen ob die FH jemand findet. Vertagt. 

 

Programmbeirat Radio Hertz 87,9 

Sven Wolski (AStA Vorsitz): Würd's machen! 

 

Abstimmung:  

20 Ja/ 0 Nein/ 0 Enthaltung   Einstimmig gewählt. 
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Kassenprüfer (4 Studierende) 

Samira Classen (LHG): Ich schlage jemand von der Opposition vor. Jens Teutrine. 

Christian Osinga (StuPa-Vorsitz): Man nimmt jeden Beleg einmal in die Hand. Ist ein Meter 

Akten. Ist ganz interessant um Einblick in die Studierendenschaft zu bekommen. Wird mit einer 

AE (735€) vergütet. 

Annika Vinzelberg (StuPa-Vorsitz): Die Leute die dort herein gewählt werden sollen bitte 

erreichbar sein und den Job ernstnehmen. 

Christian Osinga und M. Mohannad Eskif nominieren sich. 

Christian: Verfahrensvorschlag wie folgt: kommt wieder auf die TO. Wenn die 4. Person nicht 

gefunden wird, werden die 4 Auen durch 3 geteilt, da die Arbeit ja anfällt. 

Nominiert: Jens Teutrine, Christian Osinga, M. Mohannad Eskif  

 

Abstimmung:  

18 Ja/ 0 Nein/ 1 Enthaltung   Damit alle drei gewählt.  

 

 

Finanzkommission der Universität Bielefeld (FiKo) 

Christian: Jannik Meyer ist aus Zeitgründen aus FiKo und LeKo zurückgetreten. Es sind noch 

2-3 Monate Amtszeit. Es sind Online-Sitzungen. Die FiKo beschäftigt sich mit den Finanzen und 

bereitet Abstimmungen des Senates vor. 

(vertagt) 

 

Kommission für Studium und Lehre 

Christian:  Die Lehrkommission beschäftigt sich mit Studium und Lehre und hat einen großen 

Einfluss auf den tatsächlichen Lehrbetrieb. Wer möchte sich für einen guten Lehrbetrieb 

einsetzen? 

Jannik Meyer (Jusos): Sollte vor der nächsten Senats-Sitzung entschieden werden. 

(vertagt) 

 

 

TOP 11 : Bericht des StuPa-Vorsitzes  

 

Christian Osinga (StuPa-Vorsitz): Im TAF ging es um das Studieren unter Covid 

Bedingungen. Hanife Candan ist aus dem Sozialreferat zurückgetreten. 
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TOP 12: Berichte des AStA, der autonomen Referate und AGen 

Christian Osinga (StuPa-Vorsitz): Der Bericht des AStA ist Euch heute per Mail zugegangen. 

Tobi* Warkentin (LFF): Zu den Sozialdarlehen: Internationale Studierende haben Probleme 

Jobs zu finden und das erschwert ein Sozialdarlehen. Hier können wir derzeit keine Darlehen 

vergeben, da es ohne regelmäßiges Einkommen oder Job nicht möglich ist. 

Lea Schlang (Finanzerin): Das AStA-Sozialdarlehen, welches nur 1000€ sind, soll man nicht 

verwechseln mit Leistungen die einen über die Runden bringen können. Das AStA-Sekretariat 

muss dem Geld dann hinterherrennen, was es auch nicht gerne macht. Es gäbe den Corona-

Nothilfe-Fonds, der aber unterfinanziert war. An dieser Stelle kann der AStA leider nicht helfen. 

Sven Wolski (AStA-Vorsitz): Bei den Regelungen muss man genau in die HBVO schauen. Ich 

sehe nicht ganz, wo da noch Lockerungen möglich sind. 

Annika Vinzelberg (AStA-Vorsitz): Wir müssen streng darauf achten, dass die Leute es auch 

zurückzahlen können. Dies ist von einem sozialen Standpunkt aus gesehen schwierig. 

Christian: Ein Sozialdarlehen welches wir auszahlen, wird aus den Rückzahlungen der 

vorherigen Sozialdarlehen finanziert. Ich glaube wir tun gerade das was geht. 

 

TOP 13: Berichte aus Senat und Kommissionen 
 

Greta Wienkamp (Jusos): Wir hatten eine 6h Sitzung gestern. Es ging um eine neue 

Zulassungsordnung. Laut Landesgesetz sind die Wartesemester auf 7 gedeckelt. Wir haben 

zumindest hinbekommen, dass die Fakultäten regelmäßig prüfen müssen, ob andere 

Qualifikationen wie Berufserfahrung hinzugezogen werden können. 

Kim Korbinian de Lappé (Kompass): Ich möchte den Posten in der UeKo zur Verfügung 

stellen. Die tagen immer zu den Zeiten, wo ich nicht kann. Morgens um 10 Uhr. 

Christian Osinga (StuPa-Vorsitz): Auf der nächsten Sitzung müssen wir für alles nominieren. 

Geht schon mal auf die Suche. 

Im Studierendenwerk ist die Mensa wieder auf. Da die Mensa rein rechtlich eher eine 

Betriebskantine ist, muss sie erst mal nicht geschlossen werden. Schauen wir mal wie es 

weitergeht. Die Landeszuschüsse scheinen moderat zu steigen, aber nicht ausreichend um die 

Unterfinanzierung des Studierendenwerks auszugleichen.  

Lea Schlang (GleiKo): Die Gleichstellungskommission hat zwei Mal getagt. Ein bundesweites 

Sekretärinnen-Netzwerk hat sich vorgestellt. Die Soziologie hat eine Standardmethode zur 

Gleichstellung neu entwickelt. Nicht wirklich spannend. 
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Tobi* Warkentin (LFF):  Beim Wahlausschuss wurden weitestgehend alle nominierten 

zugelassen. Ich habe Parität mit eingeworfen. Erfreulich ist, dass Professoren und Mittelbau sich 

um Parität bemühen.  

Christian: Wir haben uns fast 2h mit dem Thema Quotierungen auseinandergesetzt. Inzwischen 

musste ein Großteil der Listen begründen, warum sie zu viele Frauen haben. Das war schon mal 

anders. 

 

TOP 14: Anträge 
Keine. 

 

TOP 15: Sonstiges 

 

Jannik Meyer (Jusos): Der nächste Senats-Termin ist der 25.11. 

Christian Osinga (StuPa-Vorsitz): Dann ist die nächste Sitzung voraussichtlich am 19.11.2020 

um 18:00 Uhr. Kommt gut nach Hause. 

  

 

 


